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SCHULLEITUNG UND KOLLEGIUM 

Lisa Krausgrill, die seit November 2025 als Referendarin 
an der Degerfeldschule tätig ist, hat am 21.05.2026 Ihr 
zweites Staatsexamen bestanden. Wir gratulieren ihr 
herzlich und wünschen ihr weiterhin viel Freude für ihre 
Arbeit an der Degerfeldschule. 
Leonie Dippe und Simon Schumann beenden ihre TVH-
Verträge zum Ende des Schuljahres. Wir bedanken uns 
für ihre Tätigkeit an der Degerfeldschule und wünschen 
weiterhin viel Erfolg für ihr Studium. 
Auch für Rosalinde Modrock, rBFZ-Lehrkraft, endet der 
TVH-Vertrag zum Ende des Schuljahres. Herzlichen 
Dank für die geleistete Arbeit. 
Leonie Reklies verlässt uns am Ende des Schuljahres. 
Sie hat eine Beamtenstelle an der Gönser Grundschule 
bekommen. Wir gratulieren ihr herzlich und wünschen ihr 
viel Freude an ihrer neuen Arbeitsstelle. 
 

40-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM 
Schulleiterin Cornelia Jüttner-Tunkowski beging am 
18.03.2026 ihr 40-jähriges Dienstjubiläum im Schuldienst. 
Sie ist seit 1987 Jahren an der Degerfeldschule tätig, 
zunächst als Referendarin, dann als Lehrerin, als 
Konrektorin und seit 2013 als Schulleiterin. Die 
Degerfeldschule liegt ihr sehr am Herzen, besonders die 
Eingangsstufe als wesentliches Merkmal der Schule. Sie 
hat im Laufe der Jahre viele Projekte auf den Weg 
gebracht so z.B. das Schulentwicklungsprogramm 
„Theater für ALLE“ und „Kinderrechteschule“. In der Zeit 
als Rektorin wurde das Bestandsgebäude saniert und ein 
Neubau erstellt. Nach wie vor hat Cornelia Jüttner-
Tunkowski viel Freude bei ihrer Arbeit. 
 

 
Schuldezernentin Ines-Angelika Krause und Schulleiterin 
Cornelia Jüttner-Tunkowski bei der Übergabe der Urkunde 

 

BEAUFTRAGUNG ZUR KONREKTORIN 
Magdalena Schulz erhielt ihre endgültige Beauftragung 
als Konrektorin an der Degerfeldschule, an der sie seit 
vielen Jahren tätig ist. Schulleiterin Cornelia Jüttner-
Tunkowski gratulierte ihr in einer Gesamtkonferenz sehr 
herzlich und wünschte ihr für die vielfältigen Aufgaben 
viel Kraft, Durchhaltevermögen, viele Ideen und viel 
Freude bei ihrer Arbeit. Das Kollegium schloss sich den 
guten Wünschen an. 
 

  
Schulleiterin Cornelia Jüttner-Tunkowski gratuliert 
Konrektorin Magdalena Schulz herzllich  
 

VERABSCHIEDUNG IN DIE OSTERFERIEN 
Vor den Osterferien traf sich die Schulgemeinde im 
Atrium zur Verabschiedung. Der Jahrgang 3 hatte ein 
musikalisches Programm zusammengestellt und 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 3b führten gekonnt 
durch das Programm. Nach dem gemeinsam 
gesungenen Degerfeldlied, das auf keiner Feier fehlen 
darf, erfreuten die Klassen 3c und 4d mit einem 
Flötenstück „Mister Spaceman“. Anschließend durften die 
Schülerinnen und Schüler, die beim Schwimmwettkampf 
der Butzbacher Schulen den 1. Platz erreicht hatten, 
unter dem Applaus aller Anwesenden ins Atrium 
kommen. Zu dem Lied „Die Blumen tanzen Rock’n’Roll“ 
erfreute die Klasse 2c mit einem Tanz bevor Schulleiterin 
Cornelia Jüttner-Tunkowski ein Gedicht zum Frühling 
vorlas. Die Verabschiedung klang mit dem gemeinsam 
gesungenen Frühlingslied „Tiritomba“ aus. 
  

 
Auftritt der Klasse 2b während der Verabschiedung in die 
Osterferien 
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Schulleiterin Cornelia Jüttner-Tunkowski während ihrer 
Rede 

 
Großen Applaus gab es für die Schwimmer, die einen ersten 
Platz beim Schwimmwettkampf erreicht haben 
 

KARTOFFELPROJEKT DER JAHRGANGSSTUFE 2 
Im März konnten die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 2 dabei zuschauen, wie ein Feld für den 
Anbau von Kartoffeln vorbereitet wird. Dank Martin Jung 
von den Gönser Sprösslingen werden die Kinder bis zum 
Herbst im Rahmen des Sachunterrichts direkt am 
Kartoffelfeld sehr viel über die Pflanzen und deren Anbau 
erfahren. Schon die Vorbereitung jetzt im Frühjahr war 
spannend: Gepflanzte Rettiche wurden gezogen, 
Regenwürmer bestaunt und Bodenproben genommen. 
Nach einer Mitfahrt auf dem Traktor, die viel Freude 
bereitete, sind schon alle Kinder sehr gespannt auf den 
nächsten Einsatz. 
 

 
 

Auf dem Kartoffelfeld – die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 2c mit Martin Jung von den Gönser Sprösslingen 

 

SALZTEIG BRINGT KINDER UND BEWOHNERINNEN UND 

BEWOHNER DER AWO ZUSAMMEN 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse E1b besuchten 
gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Katrin Dippe-
Bochinski und Sozialpädagogin Christin Löbrich 
Bewohnerinnen und Bewohner der AWO. 
Frau Heinz vom Sozialdienst der AWO hatte die Kinder 
der E1b zum Basteln mit Salzteig eingeladen. Bunte 
Teige und viel Glitzer standen den Kindern zur 
Verfügung. Gemeinsam mit den älteren Menschen 
entstanden viele kleine „Kunstwerke“. Eine Dame sagte 
zu Helin: "Das hast Du aber fein gemacht."  
Die Kinder waren stolz, sie wurden mit Saft, Kakao und 
Keksen belohnt. Dafür haben sie zum Dank zwei Lieder 
gesungen.  
Freudig traten sie gemeinsam den Rückweg zur 
Degerfeldschule an – eine gelungene 
generationenübergreifende Veranstaltung. 

 
Schüler und Schülerinnen der Klasse E1b vor den 
entstandenen Salzteig-Produkten 
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DEGERFELDSCHÜLER AUF DER BÜHNE DES 

HESSISCHEN STAATSTHEATERS IN WIESBADEN 
Am Samstag, den 25.04.2026 hatten die Schüler der 
Klasse 2d ihren großen Auftritt im Kleinen Haus des 
Hessischen Staatstheaters. Sie führten dort ihr selbst 
komponiertes Stück „Gewirr“ auf. 
Im Rahmen des Projektes „Response“ haben die 
Schülerinnen und Schüler der Degerfeldschule ein 
Musikstück komponiert. Response ist ein Projekt, in dem 
Kinder und Jugendliche aller Klassenstufen und 
Schulformen zeitgenössischer Musik begegnen und 
darauf mit eigenen Kompositionen antworten. Bei der 
Arbeit an ihrer Komposition wurden sie angeleitet von 
Natascha Ziegler und Seyed Sina Sadeghpour, zwei 
Musikern/Komponisten und den Musiklehrerinnen Petra 
Matz-Schumann und Ulrike Smolka. Die Degerfeldschule 
wurde unter vielen Bewerbern in Hessen und Thüringen 
zum dritten Mal ausgewählt, um an diesem Projekt 
teilzunehmen.  
Mit vielen lauten, leisen, schnellen und langsamen Tönen 
haben die Schülerinnen und Schüler versucht Struktur in 
ihr 5-minütiges Stück „Gewirr“ zu bringen. Dazu haben 
sie verschiedene Instrumente der Degerfeldschule 
benutzt. Besonders in ihrem Stück „Gewirr“ suchen die 
Schüler am Ende nur noch mit ihren Stimmen Struktur, 
bevor sich die Struktur lautstark durchsetzt.   
Neben der Begegnung mit neuer zeitgenössischer Musik 
werden noch viele andere Kompetenzen der Kinder 
gefördert. Alle Schüler müssen sich u.a. sehr 
konzentrieren, müssen aufeinander hören und müssen 
im Team arbeiten. Das konnte die Klasse 2d so gut, dass 
sie ohne Dirigenten aufgetreten sind. 
Natürlich wurden sie von ihren Eltern nach Wiesbaden 
begleitet und mit viel Applaus bedacht.  
Der Elternbeirat der Klasse 2d hat dieses Projekt sehr 
unterstützt und extra T-Shirts mit dem Logo von 
Response für die Kinder bedrucken lassen. Die 
Volksbank Butzbach und Kran Burgard haben im 
Zusammenhang mit diesem Projekt mit einer Spende für 
den Musikunterricht die Anschaffung weiterer 
Instrumente ermöglicht. 
 

 
Kinder der Klasse 2d im Foyer des Hessischen 
Staatstheaters in Wiesbaden 
 

 
Kinder der Klasse 2d im Foyer des Hessischen 
Staatstheaters in Wiesbaden 
 

 
Während der Generalprobe auf der Bühne des 
Staatstheaters in Wiesbaden 

 

GEMEINSAME TANDEM-FORTBILDUNG MIT KITAS UND 

SCHULE 

Im Rahmen einer intensiven Kooperation mit 
verschiedenen Kindertagesstätten und den damit 
verbundenen regelmäßigen Treffen im sogenannten 
„Tandem“ (Degerfeldschule - Kitas) fand im April einmal 
mehr eine gemeinsame Fortbildung statt – diesmal zum 
Thema „Der Schlüssel zur Welt: Sprache – Sprachliche 
Bildung und Förderung“. 
Nach einer theoretischen Einführung in das Tagesthema 
„Mehrsprachige Kinder im päd. Alltag“ sowie der 
thematischen Verknüpfung mit dem Hessischen 
Bildungs- und Erziehungsplans (BEP) konnten etliche 
Erzieherinnen und Erzieher der einzelnen Kitas sowie  
Lehrkräfte der Eingangsstufe der Degerfeldschule ihr 
Wissen um die Bedeutung der Erstsprache bei Kindern 
hinsichtlich der Deutschförderung erweitern. Zwei- und 
Mehrsprachigkeit sind als wesentliche Kompetenzen 
anzusehen und stellen eine wertvolle Grundlage dar, um 
Kindern die Wertschätzung anderer Sprachen zu 
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vermitteln, bei den Kindern Neugier für und Freude an 
anderen Sprachen zu wecken sowie diese als 
Bereicherung zu verstehen. 
Ein zentrales Bildungsziel ist hierbei, die deutsche 
Sprache zu erlernen und diese situationsangemessen 
anwenden zu können, bei gleichzeitiger Wertschätzung 
der Herkunftssprache. 
Der Austausch untereinander - an diesem ersten von 
insgesamt drei Fortbildungstagen - und die vielfältigen 
neuen Ideen und Anregungen zum Thema waren für alle 
Beteiligten sehr bereichernd.  
 

 
Lehrkräfte der Degerfeldschule und Erzieherinnen und 
Erzieher aus den Kitas während der Fortbildung 
 

 

500. SCHULTAG DER KLASSE 2B 

Ein besonderer Tag für die Kinder der Klasse 2b der 
Degerfeldschule war Montag, der 27. April 2026 - der 
500. Schultag. 
Seit ihrer Einschulung zählen die Kinder jeden einzelnen 
Tag, den sie gemeinsam in der Schule verbringen. Zu 
Beginn wurden die Schultage noch mit Perlen auf einer 
Kette sichtbar gemacht. Im Laufe der Zeit entwickelte 
sich das Zählsystem weiter: Heute nutzen die 
Schülerinnen und Schüler ein Hunderterfeld, auf dem 
jeden Morgen ein weiterer Stein hinzugefügt wird. Jeweils 
zehn Einer werden zu einer Zehnerstange gebündelt und 
zehn Zehner wiederum zu einem Hunderter. So wird 
jeden Morgen auch das mathematische Verständnis der 
Kinder gefördert. 
Bereits in der E1 wurde der 100. Schultag mit großer 
Freude gefeiert. Doch auch der 500. Schultag war ein 
Anlass, der unbedingt gewürdigt werden musste. 
Deshalb organisierte die Klasse erneut ein kleines Fest. 
Ein Höhepunkt des Tages war das gemeinsame Backen 
einer großen „500“ aus Laugenkonfekt, die später auch 
gemeinsam verspeist wurde. Außerdem wurde 
ausgelassen getanzt und im Rahmen eines kooperativen 
Spieles eine „500“ auf den Schulhof geschrieben. 
Die Schülerinnen und Schüler hatten an diesem 
besonderen Tag sichtlich viel Freude und blicken schon 
gespannt auf die nächsten 500 gemeinsamen Schultage. 

 
 

 
 

 
Die Klasse 2b im Atrium der Degerfeldschule an ihrem 500. 
Schultag 

 

BESUCH DER BUCHHANDLUNG BINDERNAGEL 

Anlässlich des "Welttags des Buches" besuchten die vier 
Klassen des Jahrgangs vier der Degerfeldschule Anfang 
Mai die örtliche Buchhandlung Bindernagel. Dort wurden 
die Kinder von Frau Lang begrüßt, die den Besuch 
gestaltete. Mit dem unterhaltsamen Spiel "Buch-Casting" 
wurden verschiedene Bücher vorgestellt und bewertet. 
Auf das Sieger-Buch darf sich jede Klasse nun freuen. 
Außerdem konnten die Schülerinnen und Schüler bei 
einer Schnitzeljagd mit kniffligen Rätseln die 
Buchhandlung besser kennen lernen. Natürlich blieb 
auch genügend Zeit zum Stöbern und Schmökern in den 
vielen Büchern. Besonders gefreut haben sich die Kinder 
darüber, dass jede und jeder zum Abschluss ein Buch 
geschenkt bekam. Für alle war es ein 
abwechslungsreicher und schöner Vormittag rund ums 
Lesen. Ein großer Dank dafür gilt der Buchhandlung 
Bindernagel sowie Frau Lang. 

Schülerinnen und Schüler der Klasse 4d nach der Übergabe 
der Bücher durch Frau Lang 
 

BÜHNE FREI FÜR DIE GESAMTE SCHULGEMEINDE  

Die Degerfeldschule hatte immer wieder tolle 
Theatervorführungen und Musikauftritte von mutigen 
Kindern und immer ein begeistertes Publikum, aber eben 
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keine Bühne. Schulleiterin Cornelia Tunkowski und die 
„Theater-für-Alle“-AG waren sich einig, die Aufführungen 
sind zwar auch auf dem Boden absolut sehenswert, aber 
eine Bühne wäre schon etwas Besonderes. Leider waren 
die Preise für eine große Bühne oder auch nur einzelne 
Module zunächst nicht umsetzbar.  
Christin Löbrich, AG-Leitung TfA, setzte sich mit der 
Schreinerei der Justiz-Vollzug-Anstalt in Verbindung. Dort 
machte man der Degerfeldschule ein richtig gutes 
Angebot und baute sechs Module, die sich zu einer 
wunderschönen Holzbühne zusammenstecken lassen. 
Da die Module groß und schwer sind, übernahm die 
Schreinerei noch das Anbringen von Tragegriffen. 
Endlich war es soweit, ein Fahrer der JVA lieferte sie und 
baute gemeinsam mit dem Hausmeister Heiko Nitsche 
die Bühne auf. Judith Schäfer, Musical-AG-Leiterin, 
und Christin Löbrich packten mit an. Alle bewundern die 
Bühne. Sie freuen sich darauf, sie für ihre Auftritte zu 
nutzen. Herzlichen Dank an die Mitarbeiter der JVA. 

 
 

Anlieferung der Bühnenelemente 

 

DIE MAMMUTAUFGABE -GASTSPIEL BEGEISTERT DIE 

EINGANGSSSTUFE UND DIE JAHRGANGSSTUFE 2 

Das Flux-Theater Gastspiel "Die Mammutaufgabe“ wurde 
in der Turnhalle der Degerfeldschule für die Kinder der 
Eingangsstufe und des zweiten Schuljahres aufgeführt. 
"Ist das Mammut echt?" rief ein Kind laut, als ein riesiges 
Mammut auf die Bühne trat, aber schon bald bemerkten 
die Kinder, dass es zwei Schauspieler brauchte, um das 
riesige Kostüm zu tragen. 
Die Degerfeldschule nimmt am Schulent-
wicklungsprogramm „Theater für ALLE!“ des Hessischen 
Kultusministeriums teil. In diesem Zuge wird die Schule 
unter Begleitung eines Theatercoach und durch 
regelmäßige Fortbildungsangebote für das gesamte 
Kollegium dabei unterstützt. „Theater als integrative 
Methode in allen Fächern und schulischen Bereichen 
einzusetzen, erweist sich als bereichernd für die gesamte 
Schulgemeinde. Dazu gehört auch das Anschauen von 

professionellem Theater“, betont Schulleiterin Cornelia 
Jüttner-Tunkowski.  
Die Schauspieler Jacob Bussmann und Paula 
Schulenburg (Mammut), Daniel Degeest (Steinzeit-
mensch) sowie Bella Enderlein und Jan Philipp Stange 
haben das Stück „Die Mammutaufgabe“ entwickelt und 
sind in Kontakt mit den Kindern getreten: "Jeder ist mal 
traurig." Auch sie betonen, sich selbst mal traurig zu 
fühlen. Aber nur wenn man darüber spricht, kann man 
Hilfe bekommen. Das Stück zeigt eindrucksvoll, wie groß 
Gefühle werden können. 
Das große Mammut lebt in der Steinzeit. Obwohl es so 
groß und stark ist, fühlt es sich doch klein und einsam. 
Kein Tier ist wie das Mammut. Das Mammut wird immer 
trauriger und weil es niemanden versteht, haut es andere 
auch schon mal. Deswegen haben die anderen Tiere 
Angst vor dem Mammut. Die Einsamkeit erdrückt das 
Mammut regelrecht, sodass es nicht mehr aufstehen 
mag. Manchmal singt es sogar von seiner Einsamkeit. 
Der Steinzeitmensch will das Mammut aufheitern, doch 
das kommt gar nicht gut an, dafür ist das Mammut zu 
traurig. Es ist eine richtige Mammutaufgabe. Erst als der 
Mensch erklärt, dass er sich auch manchmal traurig und 
verlassen fühlt, kann das Mammut über seine Gefühle 
sprechen. 
Das tut ihm richtig gut und es merkt, dass es der einzige 
Weg ist, sich nicht alleine zu fühlen. Am Ende des 
Stückes bekommen die Darsteller einen großen Applaus 
von den Kindern der Degerfeldschule. 
 

 
Das Mammut kommt auf die Bühne 
 

WORKSHOPS ZUM GASTSPIEL „DIE 

MAMMUTAUFGABE“ IN DER JAHRGANGSSTUFE E2 

Das Theaterstück „Die Mammutaufgabe“ lädt die 
Schülerinnen und Schüler ein, im Unterricht weiter 
darüber zu philosophieren. Einen runden Abschluss 
dieses Theatererlebnisses bildeten nachbereitende 



Degerfeld -  Nachrichten 
 

Mitteilungen für Eltern, Kollegium und Mitarbeiter der Schule  
Nr. 123 – Juni 2026                                   

 
theaterpädagogische Workshops; an denen die 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe E2 mit 
ihren Klassenlehrerinnen teilnahmen. Dafür waren die 
Schaupsieler Daniel Degeest und Bella Enderlein am 
darauffolgenden Tag noch einmal in die Degerfeldschule 
gekommen. Ein gelungenes Theatererlebnis. 
 

 
Schülerinnen und Schüler der Eingangsstufe und der 
Jahrgangsstufe 2 und die Lehrerinnen und Lehrer kommen 
aus dem Staunen nicht mehr heraus 
 

 
Das Mammut und der Steinzeitmensch in seinem Zelt 
 

KÄNGURU-WETTBEWERB 

Einmal im Jahr findet der Känguru-Wettbewerb statt, der 
zum Rechnen, Knobeln und Nachdenken einlädt. 68 
Schülerinnen und Schüler des 3. und 4. Schuljahres der 
Degerfeldschule nahmen in diesem Jahr am Wettbewerb 
„Känguru der Mathematik“ teil.  „Es ist uns wichtig, dass 
die Lust auf Mathematik bei den Kindern geweckt wird 
und sie mit Spaß und Freude dabei sind!“, so 
Schulleiterin Cornelia Jüttner-Tunkowski. 
Im Einzelwettbewerb mussten in 75 Minuten 24 Aufgaben 
gelöst werden. Alle Kinder hatten sich in der Mensa im 
Neubau versammelt und waren hochkonzentriert und 
hochmotiviert mit großem Eifer bei der Sache und 
erreichten tolle Ergebnisse.  
Alle 68 Schülerinnen und Schüler der Degerfeldschule 
erhielten während der Siegerehrung einen Mitmachpreis 
und eine Urkunde aus den Händen von Schulleiterin 
Cornelia Jüttner-Tunkowski und Lehrerin Irene Steguweit, 
die auch für die Organisation und die Durchführung des 
Känguru-Wettbewerbs verantwortlich war. 
Besonders erfolgreich waren in diesem Jahr Merle Rieck 
(Klasse 4d), die deutschlandweit einen 1. Platz erreichte, 
Phila Löhr (Klasse 3d) und Jonas Heyd (Klasse 3c) 

erzielten einen hervorragenden 2. Platz und Neo Heinelt 
(Klasse 3d) freute sich über einen 3. Platz. Diese vier 
Kinder erhielten neben der Urkunde Experimentierkästen 
und Spiele. Außerdem wurde Johanna Gils für den 
„weitesten Känguru-Sprung“ mit einem T-Shirt 
ausgezeichnet; sie hatte die größte Anzahl von 
aufeinanderfolgenden Aufgaben richtig gelöst. Eine tolle 
Leistung!  
 

 
Die Teilnehmer des Känguru-Wettbewerbs 2026 mit 
Organisatorin Irene Steguweit und Schulleiterin 
Cornelia Jüttner-Tunkowski vor dem Neubau 
 

 
Jonas, Neo, Merle, Johanna und Phila nach der 
Preisverleihung 

 

KINDERGARTEN-KINDER BESUCHEN E1-KINDER 

Große Aufregung bei den Schülerinnen und Schülern der 
Jahrgangsstufe E1 und bei dem Maskottchen der 
Degerfeldschule - DEGI. Die Kinder, die im neuen 
Schuljahr in die E1 an die Degerfeldschule kommen, 
haben das Schulmaskottchen besucht. 
In der E1d waren die Kinder aus dem evangelischen 
Kindergarten und den Weltentdeckern zu Besuch. 
Nachdem alle Kinder eine Geschichte gehört und ein 
DEGI-Ausmalbild bearbeitet hatten, war Degi beruhigt. 
Er freut sich auf die Neuen und die Kindergartenkinder 
hoffentlich auch auf die Schule. Sie haben jedenfalls 
versprochen, alle wieder zu kommen. 
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Schülerinnen und Schüler der Klasse E1d mit 
Klassenlehrerin Carina Klaas und den Besuchskindern  

 

FILMMUSIK IM STADTTHEATER GIEßEN 

Am Montag, den 27.04.2026 machten sich die Klassen 
3a, 3b, 3d und 3e mit ihren Lehrerinnen und 
Begleitpersonen auf den Weg nach Gießen ins 
Stadttheater. Zu Fuß ging es zunächst von der 
Degerfeldschule zum Butzbacher Bahnhof, von dort aus 
mit dem Zug nach Gießen und dann wieder zu Fuß zum 
Stadttheater. 
Nach einer kurzen Pause im Park betraten alle das 
Stadttheater. Das Stadttheater ist ein ziemlich großes 
Gebäude und sieht von innen toll aus. Jedes Kind suchte 
sich einen Sitzplatz auf einem der gemütlichen roten 
Sessel und alle konnten direkt die Musiker auf der Bühne 
beobachten. 
Im Theater wurde an diesem Tag nämlich ein 
Filmmusikkonzert gespielt. Das philharmonische 
Orchester Gießen führte Stücke aus „Wicked“, „Der Herr 
der Ringe“ und „das Dschungelbuch“ auf. Bei einem Teil 
der Stücke sang auch der Kinder- und Jugendchor des 
Stadttheaters mit. Die Kinder der dritten Klassen kannten 
manche Lieder und lauschten der interessanten 
Aufführung. Zum Schluss gab es noch eine Zugabe von 
„Probier’s mal mit Gemütlichkeit“ – bekannt aus dem 
Dschungelbuch - bevor sich alle wieder auf den Weg 
zurück nach Butzbach machten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder des 3. Jahrgangs vor dem Konzert im 
Zuschauerraum 
 

 
Das philharmonische Orchester des Stadttheaters 
Gießen während der Aufführung 
 

FUßBALL-WETTBEWERB 

Beim jüngsten Fußballwettkampf der Grundschulen 2026 
in Bad Nauheim nahmen 22 Schulen teil. Die 
Degerfeldschule konnte sich dabei den 17. Platz sichern.  
Die Schulmannschaft der Degerfeldschule, bestehend 
aus 10 Schülerinnen und Schülern der Jahrgänge 2015 
und 2016 (Mahan, Benedict, Lennart, Maya, Tyrese, 
Dante, Gabriel, Jacob, Mohammed, Lennox, 
Ersatzspieler: Suleiman, Tom) beendeten die Vorrunde – 
trotz großer Anstrengung - leider mit nur einem Tor und 
insgesamt zwei Punkten und platzierten sich auf Platz 5 
der Gruppe. 
Im zweiten Teil des Turniers spielten sie nun um Platz 
17-22. Die Schulmannschaft wollte noch einmal alles 
geben und änderte ihre Taktik, um die einzelnen Talente 
der Gruppe noch besser in Szene zu setzen.   
Durch den tollen Spielzusammenhalt der 
Schulmannschaft erkämpfte sich die Degerfeldschule in 
diesem Jahr den 17. Platz in diesem Turnier. Die Kinder 
gaben nach der Gruppenphase nicht auf, sammelten sich 
und zeigten in der Endrunde, was sie in den vielen 
Übungszeiten geübt hatten. Sie spielten als Team – 
füreinander und miteinander. Stolz und mit einer Urkunde 
in den Händen fuhren die Kinder nach dem Turnier nach 
Hause. 
Herzlichen Dank an die Betreuer Larissa Busch und 
Michael Kirsten. 

 
Die Teilnehmer des Fußballturniers im Waldstadion in 
Bad Nauheim 
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KLASSENFAHRT – EIN SCHÜLERBERICHT DER KLASSE 

4A: 

Unsere Klassenfahrt ging nach Lauterbach. Frau Schmidt 
und Frau Dobiasch waren zusammen in einem Bus mit 
den Klassen 4a und 4b. Als wir dann auf der Autobahn 
waren, standen wir im Stau, aber die Zeit ging trotzdem 
schnell rum. Als wir angekommen sind, hat uns eine 
nette Frau begrüßt. Wir haben unsere Koffer ins Zimmer 
geschoben und dann haben wir unsere Betten bezogen. 
Wir haben anschließend die Regeln erklärt bekommen. 
Schließlich gingen wir zum Mittagsessen. Es gab Nudeln 
mit Tomatensoße. Anschließend haben wir die ganze 
Jugendherberge erkundet. Nachmittags durften wir 
draußen spielen. Nach dem Abendessen sind wir um 21 
Uhr auf unsere Zimmer gegangen. Dann war Bettruhe 
und wir mussten leise sein. Am zweiten Tag wurden wir 
um 7 Uhr geweckt. Dann sind wir zum Frühstück 
gegangen. Danach haben wir eine Outdoorolympiade 
gemacht. Das Mittagessen war nicht so lecker. In der 
freien Zeit sind wir auf den Spielplatz gegangen und 
haben Fußball gespielt. Abends haben wir Stockbrot über 
dem Lagerfeuer gemacht. Am dritten Tag haben wir nach 
dem Frühstück unsere Koffer gepackt, Betten 
abgezogen, Müll rausgebracht und gefegt. Die Rückfahrt 
ging zum Glück schnell herum und so war die 
Klassenfahrt vorbei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Große Freude hatten die Kinder der Jahrgangsstufe 
vier am Lagerfeuer beim Stockbrot grillen 
 

 
Während des Outdoor-Olympiade 

AUSFLUG DER KLASSEN 4C UND 4D ZU DEN BURG-
FESTSPIELEN IN BAD VILBEL 

Die Klassen 4c und 4d besuchten gemeinsam die 
Burgfestspiele in Bad Vilbel und erlebten dort das 
spannende Theaterstück „Rico, Oskar und die 
Tieferschatten“. Bereits im Vorfeld wurden die beiden 
Klassen auf besondere Weise auf den Theaterbesuch 
vorbereitet. Eine Theaterpädagogin kam in die Schule 
und stimmte die Kinder mit unterschiedlichen Übungen, 
Gesprächen und Spielen auf das Stück ein. Dabei lernten 
sie erste Figuren und Inhalte kennen und wurden 
neugierig auf die Aufführung gemacht. Während des 
Theaterstücks fieberten die Kinder aufmerksam mit und 
rätselten gemeinsam, wer hinter den geheimnisvollen 
Ereignissen steckt und wer der Täter sein könnte.  
Der Besuch der Burgfestspiele war für alle ein 
besonderes Erlebnis. Die Kinder hatten viel Freude 
daran, Theater in einer so schönen Kulisse einmal live zu 
erleben und gemeinsam einen abwechslungsreichen Tag 
zu verbringen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4c während 
des Theaterworkshops 
 
 

 
Das Bühnenbild „Rico, Oskar und die Tieferschatten 
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HAND IN HAND: DAS 7. JAHR FAMILIENKLASSE AN DER 

DEGERFELDSCHULE 

Auch in diesem Schuljahr war die Familienklasse der 
Degerfeldschule wieder ein besonderer Ort des 
Miteinanders. Sechs Familien aus den Jahrgängen E2 
bis 3 kamen regelmäßig zusammen, um gemeinsam zu 
lernen, sich auszutauschen und einander zu stärken. 
Dabei entstanden viele schöne Momente, gemeinsame 
Erfolge und wertvolle Impulse für den Schulalltag. 
 

Gefühle als Fundament 
Die Arbeit an Gefühlen und Emotionen bildete erneut 
eine wichtige Grundlage unserer gemeinsamen Zeit. 
Denn wer eigene Gefühle bewusst wahrnehmen und 
benennen kann, bleibt auch in schwierigen 
Schulsituationen stabiler und sicherer. 
 

Gemeinsam wachsen 
Bei kooperativen Multifamilienübungen standen 
Kommunikation und Teamwork im Mittelpunkt. Die 
gemeinsamen Herausforderungen stärkten das 
Selbstbewusstsein der Kinder und förderten den 
Zusammenhalt. Gleichzeitig kam auch der Spaß nicht zu 
kurz: Ob beim Bauen mit Marshmallows und Spaghetti, 
beim Ausbalancieren des Fröbelturms oder beim Kneten 
stärkender Momente – gemeinsam wurde viel gelacht 
und ausprobiert. 
 

Strategien für den Lernalltag 
Auch in Deutsch und Mathematik standen Lernstrategien, 
Motivation und die „Kraft der Pause“ im Fokus. Eltern 
begleiteten ihre Kinder dabei als verlässliche 
Lernpartnerinnen und Lernpartner und unterstützten sie 
darin, auch schwierige Situationen mit Zuversicht zu 
meistern. 
 

Austausch und Vernetzung 
Die gemeinsamen Frühstücksrunden boten Raum für 
Gespräche, Austausch und Gemeinschaft. In herzlicher 
Atmosphäre wurde zugehört, gelacht und natürlich auch 
gemeinsam geschlemmt. 
So war die Familienklasse auch in ihrem siebten Jahr 
wieder ein wertvolles Bindeglied zwischen Elternhaus 
und Schule. Gemeinsam entstand ein unterstützendes 
Netzwerk rund ums Kind, das Kinder und Eltern wachsen 
ließ und die Kinder im Schulalltag stärkte. 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

Beim gemeinsamen Kooperationsspiel 
 

 
Gemeinsames Frühstück 
 

DEGERFELDSCHÜLER SINGEN BEI PRIMACANTA 

„Somewhere over the Rainbow“, so klang es in der 
letzten Zeit immer wieder in der Degerfeldschule. In den 
letzten Monaten haben sich die Chöre und die Klasse 3c 
auf das Primacanta-Singen in Gießen vorbereitet.  
Ziel des Programms „Primacanta“ ist, dass jedes Kind 
seine Singstimme entdeckt und in Musik und Bewegung 
eine musikalische und rhythmische Grundlage erfährt. 
Die Degerfeldschule hat das „Primacantazertifikat“, 
welches sie regelmäßig wieder erneuert.  
Am Dienstag, den 02.06.26 war es dann endlich soweit, 
sage und schreibe 72 Kinder fuhren mit der 
Klassenlehrerin der Klasse 3c Meryem Savas-Celik und 
der Musiklehrerin und Chorleiterin Petra Matz-Schumann 
nach Gießen, wo sie sich mit weiteren 600 Schülern in 
der Kongresshalle zum gemeinsamen Singen trafen. 
Beim diesjährigen Treffen wurden vor allen Dingen Lieder 
gesungen, in denen Farben vorkommen. Da hörte man 
u.a. nicht nur „Rot, rot, rot sind die roten Kirschen“ oder 
„Ich schenk dir einen Regenbogen“, sondern auch 
„yellow submarine“, „somewhere over the rainbow“ und 
sogar ein japanisches Lied. Für alle Beteiligten war dies 
eine besondere klangvolle Erfahrung. 
Begleitet wurden die Schüler zusätzlich von Leonie 
Reklies, Lisa Krausgrill, Christa Kiszler-Eppel und Günter 
Eppel. Allen ein herzliches Dankeschön für dieses 
großartige Event. 
 

 
Die Degerfeldschüler und -schülerinnen in der 
Kongresshalle in Gießen 
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Gemeinsames Singen aller Primacanta-Schulen im 
Inneren der Kongresshalle 
 

BEGEISTERNDE AUFFÜHRUNG DER MUSICAL-AG: 
„TABALUGA ODER DIE REISE ZUR VERNUNFT 
Mit langanhaltendem Applaus belohnte das Publikum die 
Musical-AG und den Chor der Klasse 3c für ihre 
gelungene Aufführung des Musicals „Tabaluga oder die 
Reise zur Vernunft“. Dreimal in zwei Tagen standen die 
Kinder auf der Bühne und präsentierten sowohl der 
Schulgemeinde als auch ihren Familien die Geschichte 
des kleinen Drachen Tabaluga, der von seinem Vater 
Tyrion auf die Reise geschickt wurde, um vernünftig und 
erwachsen zu werden. Monatelange Probenarbeit, 
Teamgeist und die Unterstützung der Lehrerinnen Judith 
Schäfer, Petra Matz-Schumann und Leonie Reklies 
machten die Aufführung zu einem besonderen Erlebnis. 
Die Kinder überzeugten mit ausdrucksstarkem 
Schauspiel und viel Engagement. Neben den 
schauspielerischen Talenten haben die Kinder auch 
gezeigt, was musikalisch in ihnen steckt. Der Rap der 
Ameisen fand genauso seinen Platz wie die sanften, 
nachdenklichen Melodien des Riesen Grykolos und der 
Schildkröte Nessaja. Besonders mutig zeigten sich der 
Mond, gespielt von Amelie B., Merle R. als der Baum des 
Lebens und die beiden Feuertiere Tabaluga (Rahel P.) 
und Pyromella (Ella W.), die mit ihren Soloparts Tränen 
der Rührung bei den Zuhörern erzeugten. Die 
Untermalung der einzelnen Lieder durch Bewegungen 
und Interaktion der Singenden brachte immer wieder 
neuen Schwung mit. 
Jede und jeder einzelne wuchs auf der Bühne über sich 
hinaus und beeindruckte die Zuschauer durch die 
lebendige Darstellung der einzelnen Charaktere. 

 
Die Klasse 3c während des Auftritts – begleitet von 
Musiklehrerin Judith Schäfer am Keyboard 
 
 

 
Die Klasse 3c während des Auftritts 
 

 
Die Darsteller und Darstellerinnen des Musicals 
„Tabaluga“ nach ihrem Auftritt 
 

 
BUNDESJUGENDSPIELE 
Bei angenehmen Temperaturen fanden die 
Bundesjugendspiele der Degerfeldschule am 03.06.2026 
im Schrenzerstadion statt. Nach dem gemeinsamen Lied 
„Alle zusammen, jeder macht mit“, der Begrüßung durch 
Schulleiterin Cornelia Jüttner-Tunkowski und 
gemeinsamem Aufwärmen zu Musik, konnten die Spiele 
beginnen. Die Schülerinnen und Schüler im der 
Jahrgangsstufen E2, 2, 3 und 4 absolvierten die vier 
Disziplinen Zonenweitsprung, Zonenballwurf mit 
Flatterbällen, Wendesprint mit Hindernissen und 
Crosslauf. Beim Crosslauf galt es eine ca. 600 m lange 
Strecke zu laufen, die sich vom Rasen über die Laufbahn 
und durch die Kurve schlängelte. Diese neue 
Herausforderung haben alle Schülerinnen und Schüler 
prima gemeistert. Es war für alle ein toller Sporttag im 
Schrenzerstadion – trotz des Regenschauers 
zwischendurch. Ein herzliches Dankschön an Petra 
Bauer und die Sportkolleginnen für die Organisation und 
Durchführung der Bundesjugendspiele. Vielen Dank auch 
den Eltern und Helfer für die tatkräftige Unterstützung. 
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„Alle zusammen, jeder macht mit ….“ Zum Auftakt 
der Bundesjugendspiele 
 

EHRENURKUNDEN 

Alle Schülerinnen und Schüler gaben während der 
Bundesjugendspiele im Schrenzerstadion ihr Bestes in 
den Disziplinen „Werfen, Laufen und Springen“. Sie 
hatten viel Freude und erzielten tolle Ergebnisse. Für ein 
Gruppenbild versammelten sich alle Kinder, die eine 
Ehrenurkunde bekommen, haben im Atrium der 
Degerfeldschule. Schulleiterin Cornelia Jüttner-
Tunkowski und Petra Bauer gratulierten den 
Schülerinnen und Schülern sehr herzlich.  
 

 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Ehrenurkunden 
 

SPORT- UND SPIELEFEST DER JAHRGANGSSTUFE E1 
Während die Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 
E2 bis 4 im Schrenzerstadion die Bundesjugendspiele 
absolvierten, benötigte das Schulmaskottchen DEGI die 
Hilfe der Kinder der E1 in der Degerfeldschule. „Als er am 
Morgen aufwachte, konnte er sein Drachenfeuer, das er 
zum Feuerspucken und Fliegen braucht, nicht anzünden. 
Alle Funken waren über den Schulhof verstreut“. Die 
Klassen machten sich auf den Weg, gemeinsam 
sportliche Aufgaben zu meistern, um DEGI die Funken 
zurückzubringen. Da es plötzlich zu regnen begann, 
mussten die Aufgaben unter dem Dach der Pausenhalle 
gemeistert werden, „schließlich durften die Funken nicht 
ausgehen“. Mit jeder sportlichen Herausforderung 
wurden nach und nach Funken eingesammelt. Das 
funktionierte aber nur, wenn die Klasse in Teamarbeit die 
Abenteuer schaffte. Es gab einen Eierlauf-Parcours, die 

wertvollen Eier mussten sicher ins Ziel geführt werden. 
Beim Slalomfahren um Bäume wurden wichtige 
Botschaften überbracht. Die Wolkenringe mussten mit 
Wurfscheiben getroffen werden, um den Funken zu 
bekommen. Eine magische Karte musste gemeinsam 
zusammengesetzt werden. Und auf dem Weg halfen die 
Kinder auch noch Käfern dabei, ihren Weg zur Wiese 
zurückzufinden. Alles in allem war es ein aufregender 
Tag, und alle E1-Klassen haben es geschafft, 
ausreichend Funken einzusammeln, damit DEGIS Feuer 
wieder brennt. Dafür gab es für jedes Kind eine Urkunde. 

 
 

 
Die Klasse E1a während des Sport- und Spielefestes 
 

REZERTIFIZIERUNG „THEATER FÜR ALLE“ 
Im September 2017 gab der hessische Kultusminister 
Prof. Dr. R. Alexander Lorz an der Grundschule Süd-
West in Eschborn den Startschuss für das Pilotprojekt 
„Theater für ALLE“. Die Degerfeldschule zählt zu den 
Grundschulen, die seit Anfang an dabei sind.  
„Die Degerfeldschule ist bekannt für die tolle 
Theaterarbeit, die sie leistet; nicht zuletzt durch den 
FLUX- Imagefilm, der teilweise an der Degerfeldschule 
gedreht wurde,“ so Theatercoach Anne Koch bei der 
Rezertifizierungsfeier in der Turnhalle der Schule. In 
einer halbstündigen Übergabefeier, an der auch Nina 
Hahn vom Hessischen Ministerium für Kultur und Bildung 
und Meike Hehl, ehemaliger Theatercoach teilnahmen, 
präsentierten die Schülerinnen und Schüler der 
Butzbacher Grundschule vor Mitschülern und Gästen ein 
kleines abwechslungsreiches Programm rund um die 
Idee von „Theater für ALLE“. Die Kinder aus den Klassen 
E2 bis 4. Schuljahr boten ein breites Potpourri ihrer 
darstellerischen Fähigkeiten auf. 
Noch bevor das Schauspiel begann, sang die gesamte 
Schulgemeinde gemeinsam das Degerfeldlied als 
Einstimmung in das Programm. Den Auftakt bildete dann 
die Klasse E2d mit Irene Steguweit und Christin Löbrich, 
die das Lied des „Rolltreppenmax“ von Bummelkasten 
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szenisch umsetzten. Der lustige etwas verrückte Max 
macht täglich einen Ausflug und benutzt an den 
unterschiedlichsten Orten die Rolltreppe. Er hat eine 
hellblaue Mütze und einen Lutscher hinterm Ohr. Max 
fährt ins Kaufhaus, ins Casino oder zum Flughafen. Von 
überall bringt er sich ein Souvenir mit – nämlich „eine 
Rolle Klopapier“! Gemäß Theater für ALLE hatte jedes 
Kinder der Klasse einen persönlichen Auftritt im 
Musikstück. Die Schülerinnen und Schüler erhielten 
einen riesigen Applaus – auch wegen der tollen selbst 
gebastelten Requisiten. Anschließend erfreuten die 
Kinder der Musical-AG und die Kinder der Klasse 3c 
unter Leitung von Judith Schäfer mit dem Song 
„Tabaluga“ aus dem gleichnamigen Musical. In ihrer 
Rede betonte Schulleiterin Cornelia Jüttner-Tunkowski: 
„“Theater für ALLE“ hat der gesamten Schulgemeinde 
und vor allem euch Kindern sehr oft ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert! Es stärkt euch bei der Entwicklung im 
Selbstvertrauen, es lässt euch eure Persönlichkeiten 
entfalten und jeden so anzunehmen wie er ist – so kann 
sich eine starke Gemeinschaft bilden. Alle profitieren von 
diesem Schulentwicklungsprogramm.“ Die Übergabe des 
Zertifikats durch Nina Hahn an Schulleiterin Cornelia 
Jüttner-Tunkowski wurde von den Kindern und 
Lehrkräften mit großem Applaus gefeiert. Nina Hahn 
lobte den Witz und die Ausdruckskraft der Darbietungen 
und bedankte sich bei allen Akteuren für das tolle 
Programm.  
Zum Abschluss der kleinen Übergabefeier tanzten alle 
Kinder einen Flashmob. Aufgerufen dazu waren alle 
hessischen Schülerinnen und Schüler und die Lehrkräfte 
von der Zentralstelle für Schulsport und 
Bewegungsförderung: „Gemeinsames Tanzen erhält die 
Gesundheit und macht Spaß. Es fördert die 
Konzentration, das Raumgefühl, das Einhalten von 
Regeln und stiftet ein Gemeinschaftsgefühl!“  „Dieses 
Gemeinschaftsgefühl und die Freude, dass fast 
fünfhundert Kindern gemeinsam diesen Flashmob zum 
Lied „Better when I’m dancing“ von Meghan Trainor“ 
tanzen, war deutlich zu spüren, so Schulleiterin Cornelia 
Jüttner-Tunkowski. Ein beeindruckender Abschluss einer 
gelungenen Rezertifizierungsfeier.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Klasse E2b mit Klassenlehrerin Irene Steguweit 
und Sozialpädagogin Christin Löbrich während der 
Aufführung „Rolltreppenmax“ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinder der Musical-AG und Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 3c mit dem Lied „Tabaluga“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Anne Koch, Cornelia Jüttner-Tunkowski, Nina Hahn, 
Christin Löbrich und Meike Hehl während der  
Übergabe der Rezertifizierung 
 

 
Die gesamte Schulgemeinde tanzt den Flashmob 
 

SCHULABGÄNGER 2025/26 

Über 80 Kinder der Jahrgangsstufe 4 verlassen die 
Degerfeldschule zum Ende des Schuljahres und 
wechseln auf die weiterführenden Schulen. Wir 
wünschen den Schülerinnen und Schülern alles Gute in 
der neuen Schule, viele neue Freunde, nette Lehrer und 
viel Spaß und Erfolg beim Lernen. 
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Klasse 4a mit Klassenlehrerin Eva Dobiasch 
 
 

 
Klasse 4b mit Klassenlehrerin Sabine Schmidt und 
Schulbegleiter Jochen Schrimpf 
 
 

 
Klasse 4c mit Klassenlehrerin Lena Seliger 

 

 
Klasse 4d mit Klassenlehrerin Magdalena Schulz und 
Schulbegleiterin Tanja Schneider 
 

E1-KINDER DER DEGERFELDSCHULE ÜBEN DAS 

SICHERE BUSFAHREN 

Im Rahmen der Verkehrserziehung fand an der 
Degerfeldschule zunächst für die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen E1c, E1d sowie E2d eine Busschule 
statt. Mit den Verkehrsexpertinnen Frau Knaack und Frau 
Pflug von der VGO-Verkehrsgesellschaft Oberhessen 
mbH wurde alles Wichtige geübt, was Kinder für eine 
sichere Busfahrt wissen müssen. 
Zunächst durfte jedes Kind beim Einstieg in den Bus den 
Busfahrer grüßen, eine Fahrkarte vorzeigen und so das 
freundliche und sichere Einsteigen in den Bus ohne 
Drängeln einüben. Nachdem alle Kinder einen Sitzplatz 
gefunden und ihren Schulranzen sicher zwischen den 
Beinen verstaut haben, wurden alle wichtigen Hinweis- 
sowie Verbotsschilder im Bus im Rahmen des sicheren 
und rücksichtsvollen Busfahrens besprochen. Interessiert 
haben die Kinder nach Notausgängen, dem roten 
Nothammer sowie Sitzplätzen für ältere oder behinderte 
Menschen nachgefragt.  
Bei einer Fahrt mit dem Bus durch Butzbach gab das 
Team der Busschule weitere wichtige Hinweise zum 
Busfahren. Nach Ankündigung bremste der Busfahrer bei 
geringer Fahrtgeschwindigkeit ab und den Kindern wurde 
so vor Augen geführt, welche Kräfte dabei auf den Körper 
wirken. Oh nein! Koko – ein mitfahrender Affe auf dem 
mittleren Sitzplatz hinten im Bus – konnte sich so schnell 
nicht festhalten und fiel durch den ganzen Bus. Daraufhin 
setzten die Kinder ihn schnell auf einen sichereren 
Sitzplatz und es hieß „gut festhalten!“ Zum Schluss 
bekam jedes Kind eine Busfahrurkunde und ein 
Begleitheft zum Anschauen mit den Eltern. Die 
Busschule hat den E1-Kindern nicht nur wertvolles 
Wissen zum sicheren Busfahren vermittelt, sondern 
darüber hinaus auch großen Spaß gemacht. Die anderen 
E1 sowie E2 Klassen freuen sich schon auf ihre 
Busschule nach den Sommerferien! 
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Die Erdmännchenklasse übt das sichere Busfahren 
 

KLASSE 3A IN DER BUCHHANDLUNG BINDERNAGEL 

Am 15.6.26 besuchte die Klasse 3a die Buchhandlung 
Bindernagel.  
„Frau Lang führte uns durch die Buchhandlung und 
erzählte uns sehr viel darüber. Leider schließt der 
Bindernagel am 18.7.26. Das finden wir sehr schade.  
Frau Lang las uns noch aus dem Buch "School of talents" 
vor. Anschließend durften wir uns die Bücher anschauen 
und kaufen. Es hat uns sehr gut gefallen.“  
Geschrieben von Lena, Eylül, Karl, Aylin und Zoe 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Claudia Lang während des Vorlesens in der 
Buchhandlung Bindernagel mit der Klasse 3a 
 

GEWINNER DES JUGEND CREATIV-WETTBEWERBS DER 

VOLKSBANKEN UND RAIFFEISENBANKEN 

Auch in diesem Schuljahr beteiligten sich zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler und auch Klassen der 
Degerfeldschule am 56. Internationalen 
Jugendwettbewerb Jugend Creativ der Volksbanken und 
Raiffeisenbbanken. Das Motto in diesem Jahr lautete 

„Meer entdecken“. Es gab drei Kategorien 
„Bildgestaltung, Kurzfilm und pädagogisches Quiz“, in 
denen Arbeiten eingereicht werden konnten. Es 
entstanden tolle künstlerische Arbeiten von vielen 
Kindern, die sich über zahlreiche Preise freuen konnten. 
Die Kurzfilme „Überfischung der Meere“ (Klasse 4b), Die 
Reise einer Plastiktüte (Klasse 4b), Entdeckungen im 
Meer (Klasse 4c) und Tiefseeschatten (Klasse E1d) 
konnten sich gemeinsam über einen hervorragenden 
zweiten Platz freuen. Die Gewinner waren mit ihren 
Lehrerinnen zur Preisverleihung ins Butzbacher Kino 
eingeladen. Nach der Preisverleihung durften sie sich 
noch gemeinsam mit Eltern und Geschwistern den Film 
anschauen. Wir gratulieren allen Gewinnern und 
bedanken uns bei Julia Schmid und Katja Schenk von 
der Volksbank Butzbach. 

Die Siegerklassen mit ihren Lehrerinnen vor dem 
Butzbacher Capitol vor der Preisverleihung 
 

2. PLATZ BEIM JUGEND CREATIV-WETTBEWERB AUF 

LANDESEBENE 

Besonders erfolgreich waren sechs Kinder der Klasse 4b 
mit ihrer Kunstlehrerin Bärbel Wenzel beim Jugend-
Creativ-Wettbewerb der Volksbanken. Sie erreichten mit 
ihrem Kurzfilm „Die Ölverschmutzung einen 
hervorragenden 2. Platz auf Landesebene. Besonders 
bemerkenswert dabei ist, dass sich der Film unter 
insgesamt 332 eingereichten Filmen aus neun 
Bundesländern behaupten konnte. Julia Schmid und 
Katja Schenk kamen aus diesem Anlass in die 
Degerfeldschule und überreichten den Gewinnern ihren 
Preis. 
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Während der Übergabe des Preises an Aaron, John, 
Julius, Raffel, Louis, Roman mit Katja Schenk, Julia 
Schmid, Bärbel Wenzel und Cornelia Jüttner-
Tunkowski 
 

BESUCH DER VOLKSBANK IN BUTZBACH 

In der letzten Woche vor den Sommerferien startete die 
Klasse 3b mit Klassenlehrerin Mirjam Hoof und 
Referendarin Lisa Krausgrill zu ihrem Ausflug in die 
Volksbank Butzbach. Frau Schmid nahm die Kinder mit 
auf eine Entdeckungsreise durch die Bank.  
Zuerst wurde das Kleingeld durch die 
"Münzzählmaschine" geschickt und auch das Innere der 
Maschine genau unter die Lupe genommen. Danach 
durften die Kinder beobachten wie das Kleingeld erneut 
gezählt, in Rollen verpackt und anschließend 
eingeschweißt wurde. 
Ein Blick in den Tresorraum durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Es wurden viele Spekulationen angestellt, welche 
Schätze sich wohl hinter den vielen Schließfächern im 
Tresorraum befinden. Zwischendurch gab es zur 
Stärkung leckere Amerikaner und Getränke. Später 
zeigte Frau Schmid den Kindern noch Geldscheine aus 
anderen Ländern. Ein toller Besuch der Klasse 3b. 

 
Klasse 3b vor der Volksbank 
 

ZUM 01.08.2026 GEHT DIE DEGERFELDSCHULE IN DEN 

PAKT FÜR DEN GANZTAG 
Ab 1. August befindet sich die Degerfeldschule im 
sogenannten „Pakt für den Ganztag“. Damit bietet die 
Schule für alle Kinder eine gemeinsame Schulbetreuung 

an. Verlässlicher Partner wird der Betreuungsverein JJ 
e.V. sein, dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
Schule und die Kinder kennen und für einen sicheren 
Rahmen für die Kinder sorgen werden. Gemeinsam mit 
Schulleitung und der Arbeitsgruppe „Ganztag“ wurde und 
wird weiterhin an Strukturen und Inhalten der Betreuung 
gearbeitet, die auf die Bedürfnisse der Kinder nach einem 
Unterrichtsvormittag eingehen. Informationen dazu finden 
Sie unter dem Stichwort „Ganztag“ auf der Homepage 
der Schule. Da vieles neu und einiges anders sein wird 
als bisher, möchten wir darauf hinweisen, dass manches 
möglicherweise noch nicht reibungslos funktionieren wird. 
Wir arbeiten daran! Um allen – sowohl Kindern als auch 
Erwachsenen – mehr Zeit zum Ankommen zu geben, 
starten die Arbeitsgemeinschaften ausnahmsweise erst 
in der 3. Woche nach den Sommerferien. Wir freuen uns 
auf neue Möglichkeiten und Chancen am Vor- und 
Nachmittag!  
 

WARMES MITTAGESSEN IM GANZTAG 
Auch im neuen Schuljahr ist „Rob´s Catering“ für die 
warme Verpflegung in unserer Schulmensa 
verantwortlich. Frau Geis und Frau Maas kümmern sich 
mit viel Freude um die Verpflegung der hungrigen Kinder. 
Nachschlag? Wunschessen? Alle Informationen zum 
Mittagessen von Anmeldung über Chipausgabe bis 
Bestellung erhalten Sie auf unserer Schulhomepage 
www.degerfeldschule.de. Eine Anmeldung zum warmen 
Mittagessen ist jederzeit möglich.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeinsames Mittagessen im Freien hinter der 
Mensa im Neubau bei warmen Temperaturen und 
dennoch im Schatten 
 
 

http://www.degerfeldschule.de/
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VERÄNDERTE UNTERRICHTSZEITEN 

Ab dem kommenden Schuljahr 2026/27 verändern sich 
die Unterrichtszeiten an der Degerfeldschule minimal: 
 

  7.40 Uhr –  8.10 Uhr        1. Stunde 
  8.10 Uhr –  9.15 Uhr        2. Stunde 
 

  9.15 Uhr –  9.35 Uhr        PAUSE 
 

  9.35 Uhr – 10.20 Uhr      3.  Stunde 
10.20 Uhr – 11.05 Uhr      4. Stunde 
 

11.05 Uhr – 11.20 Uhr      PAUSE 
 

11.20 Uhr – 12.05 Uhr      5. Stunde 
12.05 Uhr – 12.50 Uhr      6. Stunde 
 

Die Abfahrtszeiten der Busse nach dem Unterricht 
werden entsprechend angepasst. Die Fahrpläne erhalten 
Sie über die Ranzenpost ihrer Kinder. 
 
 

GET TOGETHER – DAS WIR-PROJEKT 

Nach den Sommerferien wird es wieder gemütlich auf 
dem Schulhof, beim zweiten „Get together" der 
Schulgemeinde bei Kaffee und Keksen. Um was geht es? 
Eltern, Lehrkräfte und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Degerfeldschule organisieren gemeinsam in einer 
Arbeitsgruppe einen netten Nachmittag auf dem Schulhof 
um ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen. 
Hier können Fragen rund um Unterricht und Betreuung 
gestellt werden; es können Schwierigkeiten und Sorgen 
angesprochen werden und Hilfen gegeben werden; es 
kann übersetzt werden, wenn etwas noch nicht 
verstanden wurde und vieles mehr. Für die 
verschiedensten Dinge stehen verschiedene 
Ansprechpartner zur Verfügung: erfahrene und neue 
Eltern, Lehrkräfte, Sozialpädagogen und 
Förderschullehrerinnen helfen, wo sie können. Und auch, 
wer keine Hilfe benötigt, ist mehr als herzlich 
eingeladen, denn Menschen neu zu begegnen und die 
Schule auf diese Weise kennenzulernen macht einfach 
Freude. Natürlich sind die Kinder willkommen, die spielen 
und toben können und auch lecker versorgt werden. 
Save the Date: Immer am ersten Freitag nach den 
Sommerferien, in diesem Jahr also Freitag, 14. August 
2026 von 15 Uhr bis 17 Uhr. Wir freuen uns!  
 

 
 
 

Ich bedanke mich sehr herzlich bei der 
gesamten Schulgemeinde für die 
vertrauensvolle, konstruktive und 
angenehme Zusammenarbeit auch im 
Schuljahr 2025/26 und wünsche allen 
Kindern und Eltern, den Lehrkräften, 
dem Betreuungspersonal und den 
Bediensteten der Schule schöne und 
erholsame Sommerferien. 
 

 
Cornelia Jüttner-Tunkowski, 
Schulleiterin 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIE NÄCHSTEN TERMINE 

MO 

 

DI 

 

 

 

MI 

 

 

 

MO 

 

FR  

10.08.26 

 

11.08.26 

 

 

 

12.08.26 

 

 

 

22.09.26 

 

02.10.26  

1. Schultag nach den Sommerferien 
(Unterricht von 8.10 Uhr bis 12.05 Uhr) 

Einschulungsgottesdienst für die 
zukünftigen E1-Schülerinnen und 
Schüler in der Markuskirche um 17.00 
Uhr 
 

Einschulungsfeiern um 9.00 Uhr und um 
11.00 Uhr in der Turnhalle der 
Degerfeldschule 
 

 

 

 

 

Pädagogischer Tag 

 

Beginn der Herbstferien (Schulschluss 
10.20 Uhr)  

   
                                                        
Die DEGERFELD-NACHRICHTEN werden von der Schulleitung 
herausgegeben und erscheinen bei Bedarf. Die DEGERFELD-NACHRICHTEN 
können auch als Mitteilungsorgan für Personalrat, Elternbeirat, 
Schulkonferenz und Betreuungseinrichtung genutzt werden. 
Astrid-Lindgren-Str.2, 35510 Butzbach,  Tel: 64721   
homepage: www.degerfeldschule.de 
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